
  

Mädchen- und Frauenschachkongress in Göttingen, 28.09. bis 30.09. 2012 

Freitag, 28.09. 2012 

19.00 Uhr                                Podiumsdiskussion: Gender im Sport mit Vertretern des Schachs und anderen Sportarten 

 
 

 

Samstag, 29.09. 2012 

9.00 – 11.00 Uhr 
Block 1 

Entwicklungspsychologie 
N. N. 

Gender und Pädagogik 
Patrik Wiebe 

Gender und Mathematik 
Prof. Dr. Laura Martignon (PH 
Ludwigsburg) 

 

11.30 – 13.00 Uhr                   Podiumsdiskussion: Spielen Mädchen ein anderes Schach als Jungen? 
                                                Melanie Ohme, Tatjana Melamed, Gabriele Häcker, Bernd Rosen 

 

14.30 – 16.30 Uhr 
Block 2 

Training mit jungen Mädchen im 
Unterschied zu Jungen 
Gabriele Häcker 

Motivation von Mädchen 
Holger Borchers 

Trainingspläne für leistungsstarke Mädchen 
Bernd Rosen 

 

17.00 – 18.30 Uhr 
Block 3 

Best practice (je 20 min Vorstellung, 
25 Diskussion) 
TuRa Eberhard Schabel 
SK Lehrte Jan Salzmann 

Best practice 
Vaterstetten Walter Rädler 
HSK N. N. 

Best practice 
Wolfbusch Sonja Häcker 
Friedberg – Herwig Päutz  

 
 

 

Sonntag, 30.09. 2012 

9.00 – 11.00 Uhr 
Block 4 

Workshop: Ein mädchenfreundlicher 
Verein? Wir geht das?  
Lysan Stemmler 

Workshop: Gewinnen und Halten von 
Mädchen –Aktionen  
Martin Woydyla, Julia Norget 

Workshop: Durch Öffentlichkeitsarbeit zum 
Imagewandel. Was muss getan werden? 
Michael Klein 

 



 
 
 

Geschäftsstelle: Hanns-Braun-Straße, Friesenhaus 1, 14053 Berlin, Telefon: 030 3000780, Fax: 030 30007830 
 

 


